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Zustand-. 

Deutschl-ad 
Berlin, Z. Sept. Im dem nie- 

der-österreichischen Ort Erpctsdorf fbci 
Ayenbrugky hat eine Feuersbrunst ge- 
wüthet, welche das ganze blühende T orf 
in einen einzigen Trümmerhaufen ver- 

wandelte. In dem banttooct-’fchen Tot-sc 
Magelsen Cbei Hom) wurden durch ein 
Schadenfeuek III Gebäude ciugcäschert. 
Das Dorf bei Dubro (bei Her-them, 

rooinz Sachsen), ist zur Hälfte nieder- 
brannt, wobei drei Kinder in den 

lamenen einen qualvollen Tod fanden. 

, H o in b u r g, L. September. Tier 
Jahre-lag der Schlacht bei Sebast, der 
alljährlich in glonioollster Weise began- 
gen wurde, ist heilte ohne Sang nnd 
Klang porübergegangen Nin vie Post 
nnd der Bohnhos waren besloggt, sonst 
war in der ganzen Stadt keine Dekora- 
tion zu erblicken· Die Kirchen waren 

mitAndächtigen vollgepfropft, welche 
den Himmel itnflehten, der liholero ein 

"«Ende zn machen. 
V e r l i n, »t. Sept. lis sind heute 

keine neuen t5holeraiälle zur Anteige ge- 
Wlttischt worden nnd die Behörden hoiseii, 

daß die Seuche in der Stadt auf einen 
kleinen Herd beschränkt bleibt. Tron- 
detn sind die Vorstehtgttiastrcgeln gegen 
die Cholera verdoppelt worden. T ie; 
Lo kole der Gesttndbeitopolirei bleiben? 
Tag nnd Nacht offen. Tie Kaiserin hat« 
80 Pfund Sterling iiir den Unterhnlt 
derselben beigesteuert. lss sind Vorkeh- » 

ringen getroffen, daß die Feuern-chr- 
« leute einen Theil der Antbnlonznrbeiten 
übernehmen Ein Grundstück für ein 
Cholerohospitol ntit tsnto Betten ist 
ausgesucht worden. 

Professor Rosenbneh von Breolon ein- 

psiehlt eine lfinspiihnng von Lspiuin un- 

ter die Haut in Fällen, wo Cholera- 
nnke wegen des lftbrechens keine An- 

»so-Einen können 

Beflitn I. Sept. Ter dtniier 
hol, dein Vernehmen noch, seinen alten 
Schulgenossem den Amerikoncr Partit- 
ney Bigelow, eingeladen, nn seiner Seite 
der Flottenreoue in Swineiniinde beizu- 
wohnen, obgleich der Mann kürzlich aus« 
Rnßlnnd ouögewiefen wurde. 

Arieggtninister von Knltenbormztai 
chan, bisher General-Lientennnt, ist inni 
Range eines General-) der Ztisonieriel 
erhoben worden. 

Das koniglieh ptenßiiche Lodemni 
Bot-ps, von Friedrich Wilhelm l. ins Le » 

ben gerufen, begeht dag Jubiliinin seines-! l75jiihrlichen Bestehens in sittlicher 
Weise. 

In Stuttgart wurde eine warnte Jio 
turquelle entdeckt. 

» 

In Büdingen, Oberhessen, hat deri» 
Patriot Holzinonn seinen mL Geburts- ; 
eng in oerhitltnißniäßiger itliistigteit ge- ! 
feiert. s 

Jn Tipporz, einem To1«ie bei Kassel, i 
brach heute ein Feuer ang, welchen ntit l 

— so reisender Schnelligkeit uin sich griff, 
daß olle Anstrengungen· dasselbe 
seinen Heer-d in beschränken, sieh nlsi 
fruchtlos erwiesen. Nicht weniger nlsl 
fünfzig Häuser hatte oos verheerende 
Element in Schutt und siliehe gelegt. 
Do viele der Dorsbewohner ihre ge- 

«—"sontmte Habe eingebüßt haben, so ist 
schleimige Hälse ein dringendes Bedürf- 
niß l 

Ja Lübeck sind heute twei neue Er- i 
kronkttngen on ber Cholera oorgetocn- s 

l i men, doch ist bis seht kein Todesfall in 

Folge der Seuche zu verzeichnen gewesen 
Its Mendots einein Bodeorte bei Lü- 

»Ur-den zwei Erkrankungen und ein 
» 

oll gemeldet. l 
l 

B k tc i n, d'i, Zept, Jst but lebtenl 
Tosen sind hie-r kcmc neuen Fälle von 

csislkfcher Cholera vorgelallt-nein Be: 
« 

züglich zweier Fälle, welche wähle-nd des 

Tages berichtet wurde-U hat itch herauss- 
qeflelll, daß dieselben bereits am Fanto- « 

lag zur Auzelge gebracht worden waren. 
« 

CI ist ietzt alle Aussicht vor-handelt, daß » 

z- Berlin von einem Aus-brach du« Leucht-L 
in großem Maßstabe verschont bleibenk 

ML Seil dem Il. August lind hier« 
mit vle Todesfälle in Folge ttfltttllchcl-; 
Cholera- vorgekommen j 

Laut den amtlichen Berichte-u dng 

lPQIttlmrget Gesundheitsrath sind da: j 
elbst folgende Cholekqlälle vorgekom- : 

Meu: Am 31. Au uft 494 Erkrankun- 

gen und 26 Todesfälle; am l. Septem- 
ee 585 Erkrankung-m und 242 Todte-: l 

flillez am L. Sept. »l« lltkrmtlungens 
und 284 Todesfälle; am u. Sept. Ums 
Erst-anfangen nnd lll Todesfälle; am: 
4. Sept. bts zum Mittag ro z. Sept. Z 

108 Erkennttmgen und Z Todesfälle 
Gelt gestern Mittag lind 674 neue Ers- 
keauktmgen und We Todesfälle in Ham- 
barg zur Anzelge gebracht worden. i 

H a m lp u e g, 4. Gepl. Ole städti-- 
kleben Imbulanzen brachtelt eßmt 

weil Cholerapatienten nach des dipltölmy 
um denen 197 starben. MS Cholera- 
rllmnlmtgen und 329 T Elle-, welche 

- 

früher nicht zur Anzeige gebracht waren, 
wurden gestern zufolge polizeilicher Ber- 
ordnung angemeldet Mit letzteren Zif- 

»iern belaufen sich die Erkrankungen im 
HGanzen auf ZWR Fälle, von denen 2518 
;einen tödtlichen Ausgang hatten. 

B r e m e n, t. Sept Tie gestrige 
von der Hakideistannner ausgehende 
Meldung, wonach Biemen nnd die Hä- 
fen an der unteren Wesei cholerafrei 
seien, bat sich leider nicht als richtig er- 

wiesen. Es wurde nämlich gleich nach 
der obigen Bekanntmachung amtlich er- 

klärt, daß zwei Todesfälle von Cholera 
in der Stadt vorgekommen seien und daß 
noch ein Erkrankungsfall sich in der 
Stadt befinde. Tiefe Nachricht hat all- 
gemeine Beftürknng hervorgerufen- 

L o n d o n, it. Sept. Ter Berliner 
Correspondent der Titueo sagt, er glau- 
be, Caprivi werde Anfang nächsten Jah- 
res Militiirgeseuenlwürse int Reiche-singe 
einbringen, wonach die für die Armee 
benöthigten 70 Millionen Mark durch 
erhöhte Steuern aus Bier und Tabak 
aufgebracht werden sollen. Ter Corre- 
spondent siigt hinzu, dase der Kanzler 
es nicht riskiren würde-, ein Staat-Into- 
nopol für diese Gegenstände tu verlan- 
gen, daß er jedoch den lssiusuhrtoll auf 
dieselben·erhöhen ttnd den inlättdischen 
Anban von Tobak verbieten würde. 
Sollte die Regierung übrigen-s diese 
Schritte thun, so diirste sie sich aus nach- 
driieklichen Wiederstaud seitens« der klei- 
nett Bauern im siidlichen Theile Deutsch- 
lands gefaßt machen ntiissen. 

Lo n d o n, 4. Sept. Ter Berliner 
lsotrespottdettt der Time-z schreibt, daß 
aus allen Theilen Tentschlaith beson- 
ders von de, österreichischen Grenze, 
Klagen kommen über die tnasseuhafte 
Zerstörung von klleisegepiick, unter dem 
Vorwortde der Deginsizirung Tas 
Gepiick wird durch die Behandlung an- 

geblieh in eine förmliche Breintasse ver- 

wandelt. Tie Hitze nämlich, der das 
Gepäck ausgesetzt wird, ist so ungeheuer, 
dase Alles oerbrennt, nur nicht der Cho- 
lera-Bacchus- 

Hamburg, t. Sept. Hin der 
Vorstadt Barmbeck nnd Umgegend ist die 
Cholera mit erneuerter Heftigkeit aug- 

gebrochen. Jn Varmbeck befinden sich 
außer zahlreichen Schnapsbrennereiem 
in denen zahlreiche Leute angestellt sind, 
mehrere öffentliche Anstalten, darunter 
ein Jrrenhaiiä, ein Armen- nnd ein Ar- 
beitshattg. 

Oeslerreith-Ungarn. 
Wien, ti· Sept. lsin plötzlicher 

Witteruttgowechsel wird ans ganz Oester- 
reich gemeldet· Während vor einigen 
Tagen das Land unter einer förmlichen 
Bruthihe litt, ist heute kaltes, rauhe-z 
Wetter eingetreten. Tie Anhöhen utn 

Außig in Möhren sind tnit Schnee be- 
deckt. In Isehl in Zalzkamtnergut ist 
das Iherntonteter während der letzten « 

Stunden vou W aus :t« Grad gefalle-t. 
Jn ganz Steierntork haben Schneegestös 
ber stattgefunden. Jtn Tnnuet bei Bi- 
schosshosen blieb letzte Nacht ein Eisen- 
bahnzug stecken, weil die Wagenriider 
mit einer so dicken lsiokruste bedeckt wa- 

ren, daß an ein Vorwärtskommen nicht 
zu denken war. 

Frankreich 
P a ris, 6. Sept. Tie Zeitungen 

in Haat·e.·chreiben die Versenchung der 
Stadt dem Umstande zis, daß einige 
Passagiere des Dampfero »Nugia« meh- 
rere Stunden am Lande zugebracht nnd 
steh in einigen Ersrischungslokalen anf- 
gehalten haben. Einige dieser Passa- 
giere klagten während ihres Aufenthal- 
teet in Hat-re über Unwohlsein. 

Die Angaben des Gesundheitsratheo 
bestätigen den Bericht, daß eine leichte 
Besserung des Gesundheilozustandes in 
der-Stadt zu verzeichnen ist« Gestern 
erlagen in Paris l-l Personen der Cho- 
lera und fiinf in den Vorstädten, was 
seit dein lluetbruche der Cholera 505 To- 
desfälle ausmacht- 

Jn einer Sitzung des Pariser gegen- 
seitigen lsotnites, welche heute unter 

Minister Loubeto Vorsih stattfand, » 

wurde beschlossen, zum Besten der Cho- 
lerakrattken dsltwuu beizustenern. 

Grißbkitsnniem 
Lond on, « Sept. Tcr Inmpr 

,,vae«, Mapmän :)ccisntasken, vom 

Viert-deutschen Blole ist heute Abend um 

6Uhk von Sonchampton nach Ner 
York qbgefuhtm M hatte sum Jquii 
cenpasiagiete anBoid, jedoch war das 
Zwischendcck nach den neunten Bestim- 
mungen der Gesellschan tm Ter 
Dampfek ,,.Hekinann« ist grsmn Nach- 
mittag von Bremerhavcn nach Nun York 
abgegangen Derselbe hat tiuc Kain- 
tenpnsiagiere, sondern Inn- HW zwi- 
schendeckspassagiere an Vom 

Lan don, 7. Sept. Ein anschei- 
nend gänzlich verarmtrr Mann, Namen-) 
Janus Stetvnrt, starb gestern im Bel- 
fcsier Arbeits-hause eines plövlichcn To- 
des. Im Futter feines Nockeo einge- 
näht fand nmn «»,()00 amerikmniches 
Gsid und zwanzig Bergwerksaktim 
Verwandte des Verstorbene-( sind noch 
OW Cuisindig gemacht worden 

I Ausland 
i Petersbttrg, »t. Sept. Nach der 
IChptekqsmtistiefük das ganze kussische 
Reich ereigneten sieh am vorigen Don- 
nerstag 6,678 neue Etlrankungen und 

«2,714 Todesfälle in Folge der Cholera. 
Ja Petersburg betrug gestern die An- 
zahl der Erkeaitlungen 120, die der 
Todesfälle Il. Diese 31 Todesfälle 
beziehen sich jedoch nur auf die von den 
Hofpttälern gekomntenen Berichte. 
Während der letzten zwei Tage hat die 
Anzahl der Erlranknngen und der To- 
des-falle unter der begüterteren Klasse 
zugenommen, besonders auf den Inseln 
in der Nema, wo die wohlhabenden Pe- 
tersburger gewöhnlich den Sommer ver- 

leben. 
i 
i Petergburg 6. Sept. Hier 
ftvurden gestern 103 neue Erst-anfangen 
iund km Todesfälle in Folge der Chole- 
Tra gemeldet. Am Sonntag tout-de die- 
selbe Anzahl Erkrankungen und Todes- 
fälle gemeldet. Nach amtlichen Bei-ich- 
ten erkrankten am Samstag im Reiche 
4,It7is Personen, und 2,«75; starben. 
Jm Vergleich tum Freitag der vorigen 
Woche bedeutet dies eine Zunahme von 
564 neuen Erkranlungen nnd von IRS ; 
Todes-fällen ; 

Vatikan. ; 
R otn, si. Sept. In vatitnnisehen 

Kreisen heißt es, daß Monsignore Fol- 
chi, der frühere Verwalter des Peter-J- 
pfeniiigs, der vor einigen Monaten we- 

gen nachlässiger Anitsvercvaltung vom 

Papste seines Postens enthoben wurde, 
demnächst in seine frühere Stellung ivie- 

; 

der eintreten wird. "" 

Inland-. 

Ein gefährlichen Gen-ein- 
schadet-. 

SanFraneiseo, L. Sept. Ter Ma- 
jvr Sandersoin der Gesundheitsbeamte 

T«.1 tieeney nnd eine Anzahl von 

Aetzten nntersuchten heute den gesund- 
heitliehen Zustand von (5hinatotvn, und 
i Tr· Keeney wird in seinem Bericht an 
idie Gesundheitgbehötde die Wegsehnf- 
sung des ganzen Chinesenviertels anein- 

nichten 

In den Hitdson gestürzt 
Cranston, N. Y» 5, Sept. Ter 

unt 4 Uhr 15 Nachinittngovvn New 
York nach Albany, N. Y» abgegan- 
gene Zug der West Shore-Bahn ist et- 
Iva eine Meile unterhalb von hier ent- 

gleist. Maschine, Tender und zwei Ge- 
päckwagen stürzten in den Hudsom der- 
Maschinist, beizer nnd biepäckineisteri sind erkranken- 

Jn vollem Betrieb. 

Pittsbnrgh, Pa., il. Sept. sen denz 
l.5at«negie’schen Fabriten im ’Eittgbiti·g 

F 

geht ietzt Alles seinen gewohnten Gang. 
Tie seit vielen Wochen dort diensthaben-- 
den Polizisten und GeheiInpolizisten sinds 
xiiriickgezogecy nnd es iverden keine wei- 
teten linrnhen befür.chtet Beide wahrt 
ten sind ietzt in vollem Betrieb. 

T ie Streiter stehen sest. 

Hornestead, Pa» ti. Sept. T os: 

Gerücht, daß gestern l U Slowaten zur 
Arbeit Zurückgekehrt seien, wurde heute 
von den Streitern sowohl, als auch von 

den Beamten der Werte in Abrede ge- 
stellt. 

Quara ntiine. 

Tetroit, Mich. ti. Zepteinbeix Ter 
lsiesnndheitsmth hat nuf Grund einer 
ooiu Geiiei«alar;te ihm Fugefchickten und 
vom Präsidenten Hart-ihn gntgelseifienen 
Verfügung beschlossen, alle von tcnunda 
über Tetroit nach den Vereinigten Staa- 
ten kommenden isiuionnderer einer entrin- 

zigtägigcn Quamniiinc ;n unterwerfen- 
Vpll der iiijoirrir 

New York, 5. Sept. Die Lage vin 
der Quarantäue ist seit dein leuten Be: z 
suche des Tr· Jenkins iuiverändertp 
Ter Doktor hat den Biirgernteisteitt 
Graun ersucht, ihui sechs Polizisten ini 
überlassen, welche in der Quarantänek 
stationirt werden sollen, isn Jedermannk 
zu verhaften, welcher versuchen sollte, 
mit den nt der unteren Bai liegenden 
Schiffen in Verkehr zu treiben. 
Sännntliche Zwischeiidecls-Passagiei·e der 
Normannia sind nach Hoffmang Island 
gebracht worden, wo sie unter strenger 
Beaufsichtigung gehalten werden« 
Sechs Cholemtranke wurden nach dein 
Dass-ital auf Zwinbnrne Island über- 
führt. 

Neu- York, li. Sept. Die heute von 

Tr. Jentins nnch feiner Rückkehr von 
der unteren Quarautäne gemachten 
Mittheiiungen sind beruhigeudcrer Art, 
als sie seit dein Erscheinen der Cholera 
in diesem Haer gemacht wurden. An 
Bord der Momvia scheint die Krankheit 
qui-getobt zu haben, und augenblicklich 
befinden sich dort nur drei Masernkran- 
ke, welche Dr. Jenkino nicht nach Hofs- 

»mauu oder Swiuburne Island schaffen 
han« Y« 

Pulvererplosion 
lsharlestowm W. V., S. Sept. 

Heute fand bei Keenas Creek, Fayette 
County, eine Pulvererplosion statt, wo- 

durch zwei Personen getödtet und sechs 
verwundet wurden. Weitere Einzelhei- s 
ten über das Unglück sind heute nicht zu » 

erlangen, da die Telegiaphenbnreaus 
dort bereits geschlossen sind. 

Geschossen. 
Topeka, Kas, ti. Sept. Hailani 

Lowe, ein Kuhhirte ans dein aIndiana- 
Territorium, begab sich gestern Abend« 
als er aus der Heimreise begriffen war, » 

aus die Platsorm des Rauchwagens, um 
einen neuen Nevolver zu versuchen, unds 
amiisirte sich damit, während der Zug 
dahinsauste, nach den Telegraphenpsosten 
Fu schießen. Das Zugpersonal und die 
Passagiere versuchten ihn zurückzuhalten, 
was ihnen jedoch nicht gelang. Ein 
anderer teuhhirte Namens A. W. Har- 
ris versuchte dann, den Schieszbold zur 
Vernunft zu bringen. Lowe indessen 
wandte sich gegen Hart-is, verfolgte ihn 
in den Jtiauchivagen hinein und schosi ihn 
nieder. Ter Mörder wurde heute hier 
ver-haftet, 

Hutsabrik verbrannt. 

?iieading, PM. , 7. Zept. Tie Hut- 
iabrik der Gebriider Mohn wurde letzte 
Nacht mit allen werthvollen Maschinen 
und einein grosten Vorrathe fertiger und 
halbfertiger Hütte ein Raub der Flam- 
men. Ter Verlust beträgt 8t3.3,()00, 
wovon die lHälfte durch Versicherung 
gedeckt ist. 

L bstzug verunglückt. 
Galesburg, Jll» 7. Sept. Tei 

Obstschnelltug der Saum sie Bahn ent- 

gleiste letzte Nacht sechs Meilen von hier 
durch den Sturz von einer Balkenbriicke, 
wodurch großer Schaden angerichtet 
wurde. Acht mit Obst beladene Wagen 
wurden giintlich zertrümmert und die 
Brücke-zerstört Passagiei·;üge sind hier 
Stunden lang aufgehalten worden, da 
die Brücke erst in Stand gesetzt werden i 
mus;. Von dem Personal des stupi- 
ges wurde Niemand verletzt. 

Schwindlerverhastet, s 

Toronto, Ontario, 7. Sept. same-IF 
B. Kidd von Salt Lake tsity, Utah, 
befindet sich aus Betreiben einer Trust-l 
gesellschast in Hast. chd war früher 
Dtassierer des tsudahy’schen Schweine- 
pökelgeschästs und verschwand vor etwa 
einem Monat mit Hinterlassung oon 

82500 Desiiit in seinen Büchern. Wie 
es heißt, will der Angeklagte sich einein 
Aus-liesernngsoersahrenwidersetzen Er 
iit verheirathet nnd etwa Zu Jahre alt. 

Wahrscheinlich der Mörder. 

Tenison, Ter., 's. Sept. Ein jun- 
ger Mann Namen-J McStalling von 

FortStnith, Arl«., ist hier unter der 
Anklage, im vorigen Frühjahr die Frau 
des Tr. Hahnes ertnordet zu haben, 
verhaftet worden. Geheitnpolizist Le- 
wiS behauptet, nnumstößliche Beweise 
siir schStalluth Schuld tu haben. 
Frau Haynes wurde in derselben Nacht 
ermordet, als drei andere Frauen von 

einein unbekannten Mörder getödtet« 
wurden. Tr. .Hat)iies, ein sehr reicher 
Mann, hat es sich schweres Geld kosten 
lassen, den Mörder seiner Frau dem» 
Arm der Gerechtigkeit zu iiberliesernl 
nnd er erklärt setzt, dasz endlich der rich- 
tige Mann verhastet worden ist. Jin 
Falle der Uebersilhrnng Mestallings 
erhält der Geheimpolirist Lewig sitt-Wir 

(5«in iuörderischer Schurke-. 
Stamsord, Conn» 7. Sept. Heute 

Morgen seuerte John Brookci drei 
Schüsse aus seine Frau, einen aus das 
Kind, welches sie ini Arme hatte, nnd 
damt zwei auf sich selbst ab. Brooks 
wird sterben; seine Frau befindet sich in 
bedenklichecn Zustande, und das Kind 
wird gerettet werden« Der Mörder ist 
ein alter Zuchthänsler nnd machte den 
Mordoersuch, weil die Frau sich weiger- 
te, noch fernerhin mit ihm zusammen zu 
leben. 

G. A. Ax- Olanungl 
Oaiiiiiqiiariier der ,,T«aiighierg os il 

Vereinin Nebraska Tepi s 
? a o i d 6 iii), Neh» l5. Aug Miss. 

General Ordre No. Jl- 

Wegen verschiedenen besonderen gebotenen 
Isoriheilen habe ich beschlossen, folgende lsi 
ienbahnliiiien alo oifiiielle Ranken niiserer 
Nesellschail in empfehlen: Die llnion Pari- 
iic bis inni Missouri, die lshieago G North- 
mesiern bigishieago nnd die ilsaliiinore ä- 
ss hio von ishicago bis Washington, T. is- 
Jek zng ivird von nearney ausgehen nnd 
iioar ani l’7. September, Morgen-d l1::30, 
liiilk an allen Stationen nnd erreicht Linaha 
4105 Llcachnn nnd Washington Montag 
illlorgen den W. Sept. Dieser Zug hai 
Loiirisien Schlafnmgeih so dasi Alle, welche 
dieselben gebrauchen wollen, es aiii der Hin- 
als auch aiif der Hei-reife ihn können. 

Tie Rate-n über die Linien sind dieselben 
als über irgend eine andere iind die Ulreoino 
dalioneii sind jedenfalls voi«ii"iglicher. 

Um sich llojen in den Ionrinenivagen in 
sichern, iiinsi mehrere lage iin Isoraiiei No- s 
iii gegeben werden. 

» 

Wegen voller nnd naheiser Einzelheiten 
adressire dieses Haiipliiniiriieiu 

Aiis Leder von 
sei a n e es N a i· l o iv, Präs» 

Dor«othi),3ordaii, See- 504 

Fragt Euer 

Contobnkh! 
Weißfisch steigt im Preise, doch 

wir haben noch ein großes Quan- 

tum gekauft welches wir zu 49c. 

per Tönnchen verkaufen. 

Alle gedörrten Früchte noch 
immer zum Kostenpreis! 

Star, Horse Shoe, Spear 
Head und Climax Tabak zu 40e, 
Newsboy Zuc. per Pfd., Piper 
Heidsick Buc. per Stück. Ein sehr 
schöner Fiue Cut zu 35e. 

»Pill«:sbury’-Z Best« Mehl zu 

BLZU per Sack, billiger als ir- 

gend eiu anderes. 

Eine Carladung vou Steingnt 
Butterfäsferu, Krügen, Töpfen 
n. f. w. zu se. per Galloue. 

Eine Carladuug von 60 Graiu 

Essig zu Me. die Galloue; Jhr 
bezahlt mehr fiir Zu Graiu 

Wanre in Creditgeschäften. 
— --- 

Die 

Grand Island 

GROCER CO. 
305 Weit 3te Straßen 

Telephon ............ No. 14(.). 

German National Bank, 
HASTINGS, NE. 

Direktoren und Ritteuinhabm 
si. b.1i«kich,«lkti1s., W- M. L o to m a n, Vin- 

Präh W- H äu l ler, aniireh J oh n 
E la I ec, Hülsgssmiiiken 

Denn- -5iekmcm. Adam Slaker. T. N. Famu, 
Jakob Fifher. Wir-. Brach, 

A( Beich.1r. Naulteus. J. Bernhard 
———Ttiut ein allgemeines BaukgefchissL 

Wust und verkauft in- und anständiichc Wwchiei. 
Irrtuqu Tumpsichiss Willen- nach nnd von allen Län- 
dern. llmmmdfchaftvonNcichaftglkutm und Bauten 
wird gebt-tm. 

Eichen teoot Fächer in cnsnnicthesk M- 

Des silberne Mann. 
:-7s·, TM »SUV(«!' Munn Sul()()1l« 

wird ungefähr am IT. August im Mute- 
ln Ncbäudc lgl Lst Im- Ltmßc crösji 
nct werdckk Jeder ist cingcladst 

Großartigor Esnnch 
Morgosslci und Abends. Komme Jeder! 

c,f W. H. Greenbaum. Mgr. 

Robert Shirk, 

Deutscher Advokat 
und 

fricdcnsrichten 
Officc im Zernriw Nat. Bank Nrbäudc. 

Mehl- äFuttcrhandlnng 
UU. 

Zdam Fkromvarlp 
Alle Somit szssuzus Jckoggut ( nn« und 

Muhme-um Mehl, Kleie, Schrot Inm. 

Alle Akten frischen Garten-camcn! 
Patent-.L3iik)111«1«f11t1(«t·! 

FRED. NABELS 
B ä rk c r c i- 

2320 ZU- gköuig gür. 
III n feinsten Masern-, Brod, Lachen« 

Uns-z, « I. Io. — Betaut-ne- rslitnnekksamfen 
wird Bestelluugen von auxnvärtg gewidmet 1 

Julius Stank Martin Grob- 

III-euer Saloon 
—O O U— 

thtauß Gr0tz. 
fMüllct g alter PlatzJ 

Das beste Zier an Zupf. 

FTie reinsten Whiskies, Weine und Liquiite 
J nnd vorzügliche Gaum-n- 

Jeden Vormittag deli- 

kaker freilunch 34 

Ä. H Wilhelm- 
Dcutfcher Notar-. 

Grundeigcnthumgs 
—-—---und——- 

VERSICHERUNGS-AGENTUR. 
Geldanlcihem 

Ucbcrtmgungen zuverlijfsig und sorgfäl- 
tig ausgeführt 

Taxes paid for non-residents. 

Agentur für alle größeren Tampferlinien. 
Collektionen des Jn- und Auslandes 

prompt besorgt. 
Vollmachten für Deutschland, Oestreich 

und die Schweiz gesetzlich ausgeführt. 
Gelder nnd Packete verfandt nach allen 

Gegenden Europas. 
Offiee: an L o en ft S t r a ß e, gegen- 

über der Post-Ofsice. 

II. A. Kif.nki Präs. Wm. Hague, Bist-Präs- 
If. A. MOIJKKNSTK< HKK 

A. tiEDDKn, 
CITIZENS 

xlational Gaul-H 
—:«·!iach!«olger den-— 

Staats Central Bank von Nebraska, 
Wand Island, Nebraska- 

I,l)ut«cin alxgemcineirs Vantqcschxjsh——(Tollkhjoueu eine 
cvkzinhciiU dir-selben wrrmsn prompt be- 

sorgt bei mükmm Gebilme 

Kauft Euere 

Schulbücher, Schreibmatcsrialiets 
Und Gapeten 

Mullin’ Buch-Handlung. 
Tic besten Waaren und nicdrigstcn Preis- 

in der Stadt- 

JOHN HERMANN’S 

Groccry-Ladcn, 
406 zo. :-.z. Hir. 

ZEIT-Uh- Artrn Nrocmcg W nicdrigstcu 
Instit-m wovon mir einige anführen: Wei 
sxcr Weinejsiq 25 sich-» Wider Essig 20 Cis-, 
Wem-r Syrup 45 MS» Lasset-, 2 Packetc 45 
tstg.,Bcs1e-5.vcolplöl 14 WH» Gutes Kohlöl 
m (s«t-:s·, ..Z-tock Fond« Mond. Poivder), M- 
VHM th Ist-JU. Alles Andere im ·Vct 
l)ältnts(. U 

Dle magisch- 

Taschen-Lampe. 
Man drückt wide-Innopr öff- 

net und entzündet fich. 

; »O o l VI d e t- H e n l e r!« tot der olelgebrauchte Andrnt 
H det- Menfclnsm wenn ne jeden ctretcltltol heltiiltet leer flu- 
Fdetk Etat ntan te gesehn-, dan nuk etn ehälter zur tht 

ieets lit? lslnek leer, alle leer ——- dass iit die Regel und tu 
gkoitent Tant netnfliklnet nnd unt Tent, det· eth fo nüttlts 
eines Ding erfand mie eine Wehentufchcnlampb 

Tte IM- itt vollständig anggefnltkn die Mn glich- 
s L a s che u l n nt t) e iit genau wag Det- Name angiebt —« 

eine vollkommene nnd vollständige kleine 
! a ns u e angeschlossen tu ein niedlichea und itartec 

I sllietel Helntnjev welche in »Zedemtann’s Ilikeftentaiche ge- 
tenaen nvennsn kann. Zte iit knutn so grott als ein äu: CI toölnttichrg Flüudhaitbnclticlten nnd entzsittsei 
selbst Indem tnun ani einen teuapi drückt, fliegt der 
Dem-l auf nnd bet· Docht tvitd int selben Augenblick durch 
einen iserfniiiongjnnten enttnndet. Letzteres geschieht so 
sil, mie det- ttnnpf gedrückt wied. 

Tak- eicht wird erhalten durch einen kleinen runden 
kocht, welcher in mit Lel z etkllntte Baum-volle im Jn- 
nern der eampe gen-lasen let. lssz lann kein Oel heran- 
site-nein lnt die Baumwolle nur damit getränkt ist, aber 
del-Tom ndiorblkt genug nsn die kleine Lampe cis- 
Itttttse laufl brennen tu lassen. Das Oel M Its 
ruchlos nnd est wird genug mit ver Lampe- geichlckt, un- 
iüe mehrere Monate aneiznketchecn 

Habt Ihr jemals ein oteeichhott angezündet und nach 
dens Geht-auch nach elnent liableneituet oder derer Mittel-I 
nin dass gehennchte silndlpolt hineintntveeienll So etwas 
petisikt nicht bei det- 1.nfchenlnntpe; wenn sbmttchi, biiifl 
man sie ann, lchlieiet den Deckel um steckt Ae in die Initdc 
Wenn wieder gebraucht, drückt mat- den ltnapf und flehe-l 
Zte öffnet sich und brennt angendlictliehl 

tue cisareenstitnztlnder tit ile unübektkessllchx 
alter vie kannte ist Inein- ais dieses-; iie kann gebraucht 
werden, andm rann-en oder das Gut aufl tandem oder 
usn henunznieneinem wenn ein Licht lchne adek ttur file 
den Augenblick gebraucht unt-ti; Abends beitn Jud-tim- 
lnsn. oder rllaring beim zeitweiligen Aufstehen. 

E ie in die Geieliichaitecin der ansfkcnt und die Freude 
den Junggesellen und Ieden tstan era. 

I: 
« « « lMu iiche’laichettlattlpe. sich MERMle ( 1 »Ja-ichs Okt. i is meta- ,Im« F . tl MeteatlchtentzllndMJ de e 

anehor 1 Me- «. Flut-a v. emp. vertan i. 

J. P. WINDOLPH, 
Gran- Zvlaud, sieb. 


